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I. Personenkreise

Asylsuchende

Asylbewerber/innen

Asylberechtigte/ 

Anerkannte 

Flüchtlinge

Geduldete
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II. Institutionelle Zuständigkeiten …

Asylbewerber Geduldete Asylberechtigte / 

Anerkannte

Status Gestattung Duldung Aufenthalts- und 

Beschäftigungs-

erlaubnis

Rechtskreis SGB III SGB III SGB II

Arbeitsmarkt-

zugang

eingeschränkt eingeschränkt Keine 

Einschränkung

Zustimmungser-

fordernis für 

Beschäftigung

Ausländerbehörde/ 

Arbeitsagentur

Ausländerbehörde/

Arbeitsagentur

Nicht erforderlich
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II. … und Beratungsprozesse für Asylbewerber & Geduldete

Kompetenzerfassung

(Beschäftigungspilot, Erstaufnahmeeinrichtung bzw. 

Ankunftszentrum)

1 

Persönliche Vorsprache Arbeitsagentur / Jobcenter

(erste Datenaufnahme)
2

Erst- und Folgegespräche :

Begleitung vom Spracherwerb bis zur Integration

Datenüberprüfung, Kompetenzerfassung, ggf. 

Anerkennungsberatung, Hinweise Spracherwerb (ggf. 

Beantragung Integrationskurs), Berufswegeplanung, evtl. 

Qualifizierung ink. Stellensuche (sofern Erwerbstätigkeit 

gestattet)

3

Arbeits- oder Ausbildungsvertrag, Praktikum: Beantragung 

Arbeitserlaubnis Ausländerbehörde

Probearbeiten: Meldung Arbeitsagentur 

4

Fördermöglichkeiten: Kontakt mit Arbeitgeberservice durch 

AG
5
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II. … sowie Anerkannte 

1 

2

3

4

Persönliche Vorsprache - Beantragung Leistung der 

Grundsicherung nach dem SGB II (Aufnahme aller Daten 

der Personen einer Bedarfsgemeinschaft)

Erstgespräch beim persönlichen Ansprechpartner

(erste leistungs- und vermittlungsrechtliche Beratung / 

Aushändigung Antragsunterlagen ALG II)

Folgegespräche beim persönlichen Ansprechpartner
► Beratung zu allen vermittlungsrelevanten und für eine   
erfolgreiche Integration wichtigen Fragestellungen wie z.B. 
Spracherwerb, Kompetenzerfassung, Förderung im 
Zusammenhang mit der Anbahnung bzw. Aufnahme einer 
Beschäftigung, Qualifizierung, Stellensuche, … (Fördern)                  
► Beratung zu den mit dem Leistungsbezug 
einhergehenden Verpflichtungen (Fordern)

Betreuung durch Leistungssachbearbeitung (Beratung 
und Berechnung der Leistungen zur Sicherung des 
Lebensunterhaltes einschl. der Kosten für Unterkunft u. 
Heizung)

Wichtigster Grundsatz
Es sind alle Möglichkeiten zu nutzen, um die Hilfebedürftigkeit zu beenden oder zu 
verringern. Dabei ist das Nachhaltigkeitsprinzip zu beachten.
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III. Arbeitsmarktzugang

Asylsuchende:

1

Quelle: BMI
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III. Arbeitsmarktzugang

Asylbewerber/innen: 

• haben einen Asylantrag beim BAMF gestellt

• befinden sich im laufenden Asylverfahren 

• Aufenthaltsdokument: Aufenthaltsgestattung (§ 55 AsylG)

• Beschäftigung oder betriebliche Berufsausbildung: 

frühestens 3 Monate nach ihrer Registrierung eine

• erhalten i.d.R. keine Erlaubnis auf Beschäftigung, wenn sie 

aus einem sicheren Herkunftsland kommen
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III. Arbeitsmarktzugang

Geduldete:

• der Asylantrag wurde abgelehnt, die Abschiebung ist 

gegenwärtig aber nicht möglich 

• Aufenthaltsdokument: Duldung (§ 60a AufenthG) 

• Beschäftigung: i.d.R. frühestens 3 Monate nach ihrer 

Registrierung möglich

• Ausbildung: ohne Einhaltung einer Wartezeit möglich

• erhalten die Erlaubnis zur Beschäftigung maximal bis 

zum Ende der Duldung
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III. Arbeitsmarktzugang

Asylberechtige / anerkannte 

Flüchtlinge:

• der Asylantrag wurde anerkannt bzw. 

positiv entschieden 

• eine befristete Aufenthaltserlaubnis

nach dem 5. Abschnitt des AufenthG

wurde ausgestellt

• die Aufnahme einer Beschäftigung 

oder einer Ausbildung ist ohne 

Einschränkungen erlaubt
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III. Arbeitsmarktzugang

Die Erlaubnis zur Beschäftigung erteilt die Ausländerbehörde. Sie wird in den 

Nebenbestimmungen des Aufenthaltsdokumentes eingetragen. 

Unterschieden werden 3 Kategorien:

Erwerbstätigkeit 

gestattet

Erwerbstätigkeit nur mit 

Zustimmung der  

Ausländerbehörde 

gestattet

Erwerbstätigkeit nicht 

gestattet



Seite 12

IV. Beschäftigungserlaubnis

* Das Gleiche gilt für 
eine Beschäftigung in 
der Zeitarbeit.

3

Beantragung der Beschäftigungserlaubnis *

ABH
• Beantragung / Erteilung der 

Beschäftigungserlaubnis

AMZ
• prüft die rechtlichen Voraussetzungen 

des Einreisetatbestands

BA
• Prüft Beschäftigungsbedingungen
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IV. Beschäftigungserlaubnis

Die Einschränkungen für Ausländer/innen aus sicheren 
Herkunftsländer gelten auch für die Aufnahme einer 
Berufsausbildung.

• Asylbewerber/innen können frühestens ab dem 4. Monat nach 

der Registrierung eine betriebliche Ausbildung beginnen.

• Geduldete können ohne Einhaltung einer Wartezeit eine 

Ausbildung beginnen. Bei erfolgreichem Abschluss können sie eine 

Aufenthaltserlaubnis für 2 weitere Jahre erhalten.* 

• Für den konkreten Ausbildungsplatz ist die Beschäfti-

gungserlaubnis der Ausländerbehörde einzuholen. 

• Die Zustimmung der BA zu einer betrieblichen Ausbildung in 

einem staatlich anerkannten oder vergleichbar geregelten 

Ausbildungsberuf ist nicht erforderlich.

*im Ausbildungsbetrieb oder wenn der Geduldete eine seiner beruflichen Qualifizierung adäquaten 
Beschäftigung findet. Sofern keine Weiterbeschäftigung im Ausbildungsbetrieb erfolgt, erhält er eine 
Duldung für 6 Monate für die Arbeitssuche.

Ausbildung
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IV. Beschäftigungserlaubnis

Genehmigung 

der Ausländer-

behörde 

erforderlich?

Zustimmung

der BA 

erforderlich?

Mindestlohn-

pflichtig?

Hospitation
(aktive Mitarbeit nicht erlaubt)

Praktikum
(aktive Mitarbeit  erlaubt)

Pflichtpraktikum
(i.R. Ausbildung, Studium oder Anerkennung eines 

ausländischen Berufsabschlusses)

Praktikum zur Berufs(um)orientierung

Ausbildungsbegleitendes Praktikum

wenn > 3 Mon. wenn > 3 Mon.

wenn > 3 Mon. wenn > 3 Mon.

Bei unterschiedlichen Beschäftigungsarten:
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IV. Beschäftigungserlaubnis

Beschäftigungsart Minijob

• Auch die Aufnahme geringfügiger Beschäftigungen 

ist zustimmungspflichtig.

• Wie bei sozialversicherungspflichtigen 

Beschäftigungen ist ein Antrag auf Erlaubnis zur 

Beschäftigung bei der Ausländerbehörde zu 

stellen. 
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IV. Beschäftigungserlaubnis

Montagetätigkeiten

Asylbewerber/innen und Geduldete unterliegen in der Regel 

einer Wohnsitzauflage. Vorgesehene Montagetätigkeiten 

sind daher bei der Beantragung der Erlaubnis zur 

Beschäftigung anzugeben.

Grenzübertritt

Ein Grenzübertritt ist auch zur Erreichung eines Einsatzortes 

nicht zulässig. 
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IV. Beschäftigungserlaubnis

Arbeiten in Luxemburg

 Nur für Anerkannte möglich!

 Meldung Stelle bei ADEM durch AG - > Arbeitsmarkttest

 schriftliche Beantragung Arbeitserlaubnis bei lux. 
Einwanderungsbehörde durch pot. AN

 AE gilt für max. 1 Jahr (nicht über Aufenthaltstitel hinaus!) und 
bezieht sich auf eine bestimmte Tätigkeit bei einem bestimmten 
Arbeitgeber

 Antrag auf Erneuerung 2 Monate vor Beendigung der AE 

Quelle: http://www.guichet.public.lu/citoyens/de/immigration/cas-specifiques/travailleur-frontalier-tiers/frontalier/index.html

http://www.guichet.public.lu/citoyens/de/immigration/cas-specifiques/travailleur-frontalier-tiers/frontalier/index.html
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V. Fördermöglichkeiten Beschäftigung

Vor der Beschäftigung:

Maßnahmen beim 

Arbeitgeber (MAG) 
zur Eignungsfeststellung bzw. 

Vermittlung berufsfachlicher 

Kenntnisse am Arbeitsplatz

Während der Beschäftigung:

Eingliederungszuschuss (EGZ) 
zum Ausgleich von Minderleistungen

Qualifizierung (FbW) -WeGebAU
zur Förderung betrieblicher 

Weiterbildung bzw. Teilqualifikation

Welche individuellen Fördermöglichkeiten stehen 
zur Verfügung?

Berufsbezogene Deutschförderung
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V. Fördermöglichkeiten Ausbildung

Vor der Ausbildung:

Einstiegsqualifizierung (EQ) 
zur Vorbereitung auf eine 

betriebliche Ausbildung

(bei Bedarf kann EQ mit

abH kombiniert werden)

Während der Ausbildung:

Ausbildungsbegleitende 

Hilfen (abH) 
zur Sicherung eines erfolgreichen 

Ausbildungsabschlusses

Assistierte Ausbildung (AsA)
als Unterstützung für Auszubildende 

und Betriebe vor und während der 

Ausbildung 

Asylbewerber/innen können diese Förderungen in 

Anspruch nehmen, sofern rechtmäßiger und dauer-

hafter Aufenthalt zu erwarten ist und die Maßna-

hme bis zum 31.12.2018 begonnen hat.

Förderungen für Geduldete nach mind. 12 Monaten 

Aufenthalt in Deutschland möglich; Teilnahme an 

ausbildungsvorbereitender Phase von AsA erst 

nach mind. 15 Monaten Aufenthalt.
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Kontakt zur Arbeitsagentur:

Trier.Migration@arbeitsagentur.de

Kontakt zum Jobcenter Trier Stadt:

jobcenter-trier@jobcenter-ge.de

mailto:Trier.Migration@arbeitsagentur.de
mailto:jobcenter-trier@jobcenter-ge.de

